
1. Geltungsbereich
1.1 Die Angebote der Wendel-Verlag GmbH 
(im Folgenden: „wir“) richten sich aus-
schließlich an Unternehmer im Sinne des § 
14 BGB. Wir behalten uns vor, einen geeigne-
ten Nachweis zu fordern (Gewerbeanmeldung, 
Fahrlehrerschein).
1.2 Wir nehmen nur Bestellungen aus 
Deutschland an. Eine Lieferung ins Ausland 
ist nicht möglich.
1.3 Wir führen Ihre Bestellungen auf der 
Grundlage der nachfolgenden Bedingungen 
durch. Es gelten die zum Zeitpunkt der Be-
stellung gültigen AGB. Abweichende Bedin-
gungen des Käufers erkennen wir nicht an, es 
sei denn, wir haben ausdrücklich 
schriftlich ihrer Geltung zugestimmt.
1.4 Diese AGB gelten auch für alle zukünfti-
gen Geschäfte zwischen den Vertragspartei-
en, ohne dass es eines erneuten Hinweises 
auf die AGB bedarf.

2. Vertragsabschluss
2.1 Der Vertrag kommt erst mit der An-
nahme der Bestellung durch uns zustande. 
Führen wir die Bestellung aus, gilt dies als 
Annahme.
2.2 Für die Bestellung im Online-Shop gilt: 
Eine Bestellung ist nur mit einem Kunden-
konto möglich. Erforderlichenfalls muss sich 
der Käufer zunächst registrieren. Der Käufer 
kann den Inhalt seines Warenkorbes und 
seine Angaben zu Lieferadresse usw. jeder-
zeit überprüfen und korrigieren oder den 
Bestellvorgang durch Verlassen des Online-
Shops abbrechen. Eine rechtsverbindliche 
Bestellung gibt der Käufer erst auf, wenn 
er die Schaltfläche „Bestellen“ betätigt. Wir 
bestätigen den Eingang der Bestellung un-
verzüglich per E-Mail. Diese Eingangsbestäti-
gung ist noch keine Annahme der Bestellung. 
Wir speichern den Vertragstext nicht. Unsere 
aktuellen AGB sind jedoch jederzeit auf unse-
rer Internetseite abrufbar.
2.3 Für den Fall, dass die Ware für einen er-
heblichen Zeitraum nicht verfügbar ist oder 
Datenfehler vorliegen und wir die Bestellung 
nicht bzw. nicht gemäß den angegebenen 
Daten ausführen können, informieren wir 
den Käufer unverzüglich. Für den Fall, dass 
wir eine nicht ausführbare Bestellung bereits 
angenommen haben, behalten wir uns ein 
Recht zum Rücktritt vom Vertrag vor; wir 
informieren den Käufer dann unverzüglich.

3. Preise
3.1 Preise sind Nettopreise.
3.2 Überschreitet die Abwicklung eines Kun-
denauftrages den Zeitraum von vier Monaten, 
so sind wir berechtigt, die bei Vertragsab-
schluss/Auftragseingang genannten Preise 
zu berichtigen, falls wir nachweisen können, 
dass sich die zwischen Vertragsabschluss und 
Abnahme in unserer Kalkulation zugrunde 
liegenden Kosten (Lohn und Gehaltserhöhun-

gen, Material, etc.) erhöht haben. In diesem 
Falle ist der Käufer berechtigt, vom Vertrag 
zurückzutreten, falls seit Vertragsschluss eine 
Preissteigerung von mindestens 5% pro Jahr 
zu verzeichnen ist. Die uns bis dahin ent-
standenen Aufwendungen hat der Käufer zu 
erstatten.

4. Zahlung
4.1 Zahlungen sind direkt an uns zu richten. 
Bei Barverkäufen ist auch das Personal unse-
res Geschäftslokals zum Inkasso berechtigt.
4.2 Unsere Rechnungen können wie folgt 
bezahlt werden: sofort nach Empfang, spä-
testens aber innerhalb 10 Tagen nach Rech-
nungsdatum (Versandtag) mit 2% Skonto 
vom Warenwert; innerhalb von 30 Tagen nach 
Rechnungsdatum (Versandtag) rein netto.
4.3 Eigene Akzepte und Kundenwechsel 
werden nur mit unserer Zustimmung ange-
nommen und gelten nicht als Barzahlung. 
Diskont- und Einzugsspesen gehen zu Lasten 
des Käufers.
4.4 Ratenzahlungen sind nur nach vorherge-
hender schriftlicher Vereinbarung möglich.
4.5 Bei Zahlungsverzug sind Verzugszinsen in 
der gesetzlichen Höhe sowie die gesetzlich 
vorgesehene Verzugspauschale zu zahlen. Die 
Geltendmachung weiteren Verzugsschadens 
wird hierdurch nicht ausgeschlossen; die 
Pauschale wird auf den zu leistenden Scha-
densersatz wegen entstandener Rechtsverfol-
gungskosten angerechnet. Im Falle der Stun-
dung fordern wir ebenfalls Zinsen in Höhe der 
gesetzlichen Verzugszinsen.
4.6 Wechsel und Schecks werden nur nach 
besonderer Vereinbarung und für uns kos-
ten- und spesenfrei erfüllungshalber herein-
genommen.
4.7 Bei Banküberweisungen und Schecks gilt 
der Tag, an dem die Gutschriftsanzeige bei 
uns eingeht, als Zahlungseingang.
4.8 Wird uns nach dem Vertragsschluss die 
Gefahr mangelnder Leistungsfähigkeit des 
Käufers erkennbar, sind wir berechtigt, 
noch ausstehende Lieferungen nur gegen 
Vorauszahlung oder Sicherheitsleistung aus-
zuführen. Sind die Vorauszahlungen oder 
Sicherheitsleistungen auch nach Ablauf einer 
angemessenen Nachfrist nicht erbracht, so 
können wir von einzelnen oder allen der be-
troffenen Verträge jeweils ganz oder teilweise 
zurücktreten. Die Geltendmachung weiterer 
Rechte bleibt uns unbenommen.
4.9 Wir sind berechtigt, mit unseren unstrei-
tigen oder rechtskräftig festgestellten Forde-
rungen gegen Forderungen aufzurechnen, die 
dem Käufer gegenüber uns oder den mit uns 
konzernmäßig verbundenen Unternehmen zu-
stehen. Weiterhin sind wir aufgrund der uns 
erteilten Ermächtigungen berechtigt, gegen 
die Forderungen des Käufers mit sämtlichen 
unstreitigen Forderungen von uns oder 
den übrigen Konzerngesellschaften aufzu-
rechnen. Das gilt auch dann, wenn von einer 

Seite Barzahlung und von der anderen Seite 
Zahlung in Wechseln oder anderen Leistun-
gen erfüllungshalber vereinbart sind und die 
Fälligkeiten verschieden sind. 
4.10 Die Aufrechnung mit Gegenforderungen 
ist ausgeschlossen, sofern diese nicht un-
streitig oder rechtskräftig festgestellt sind. 
Unser Recht zur Aufrechnung besteht nicht, 
wenn Ihre Forderung auf Gewährleistungs-
rechten beruht.

5. Lieferung
5.1 Liefertermine oder Lieferfristen sind nur 
verbindlich, wenn sie von uns schriftlich be-
stätigt worden sind.
5.2 Sofern wir die Nichteinhaltung verbind-
lich zugesagter Fristen und Termine zu ver-
treten haben, insbesondere uns die Leistung 
schuldhaft unmöglich geworden ist, oder 
wir uns in Verzug befinden, ist der Käufer 
zur Ausübung der ihm gesetzlich zustehen-
den Rechte berechtigt. Ersatz entgangenen 
Gewinns kann der Käufer nur verlangen, 
wenn wir oder unsere Erfüllungsgehilfen den 
Schaden vorsätzlich oder grob fahrlässig ver-
ursacht haben.
5.3 Im Falle höherer Gewalt und sonsti-
ger unvorhersehbarer Umstände – z.B. bei 
Streiks, Mangel an Transportmitteln, Energie-
versorgungsschwierigkeiten, behördlichen 
Eingriffen, usw. – auch wenn sie beim Vor-
lieferanten eintreten - verlängert sich, wenn 
wir an der rechtzeitigen Erfüllung unserer 
Verpflichtungen gehindert sind, die Lieferzeit 
in angemessenem Umfang. Wird durch die ge-
nannten Umstände die Lieferung unmöglich 
oder unzumutbar, so werden wir von der Lie-
ferverpflichtung frei. Sofern die Lieferverzö-
gerung länger als zwei Monate dauert, ist der 
Käufer berechtigt, vom Vertrag hinsichtlich 
des noch nicht erfüllten Teils zurückzutreten. 
Verlängert sich die Lieferzeit oder werden wir 
von der Lieferverpflichtung frei, so kann der 
Käufer hieraus keine Schadenersatzansprüche 
herleiten. Liegen die genannten Umstände 
vor, so wird der Käufer von uns unverzüglich 
benachrichtigt.

6. Versand
6.1 Die Versandkosten (netto) richten sich 
nach dem Auftragswert (netto):
•	 unter 20 EUR: pauschal 12,95 EUR;
•	 zwischen 20 und 100 EUR: pauschal 8,95 

EUR;
•	 ab 100 EUR: versandkostenfrei.
6.2 Der Versand erfolgt auf Rechnung und 
Gefahr des Käufers. Die Gefahr geht auf den 
Käufer über, sobald die Sendung an die den 
Transport ausführende Person oder Anstalt 
übergeben worden ist. Wird der Versand auf 
Wunsch des Käufers verzögert, geht die Ge-
fahr mit der Meldung der Versandbereitschaft 
auf ihn über.
6.3 Versandweg und Versandmittel sind, 
wenn nicht anders vereinbart, unserer Wahl 
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überlassen.
6.4 Transportversicherungen werden von uns 
nur auf ausdrückliche Weisung und Kosten 
des Käufers vorgenommen.
6.5 Transportschäden sind sofort beim Emp-
fang der Ware protokollarisch gegenüber dem 
Ablieferer festzustellen und binnen 8 Tagen 
an uns zu melden.

7. Gewährleistung, Untersuchungspflicht
7.1 Gewährleistungsrechte des Käufers set-
zen voraus, dass er die Ware nach Übergabe 
überprüft und uns Mängel unverzüglich, spä-
testens jedoch zwei Wochen nach Übergabe, 
schriftlich mitteilt; verborgene Mängel müs-
sen uns unverzüglich nach ihrer Entdeckung 
schriftlich mitgeteilt werden.
7.2 Mängel eines Teils der gelieferten Waren 
berechtigen nicht zum Rücktritt vom Vertrag, 
es sei denn, dass die Teillieferung für den 
Käufer ohne Interesse ist. Für den Anspruch 
des Käufers auf Schadensersatz statt der 
ganzen Leistung (großer Schadensersatz) gilt 
entsprechendes.
7.3 Gewährleistungspflichtige Mängel werden 
wir nach eigener Wahl durch für den Käufer 
kostenlose Beseitigung des Mangels oder 
Ersatzlieferung beseitigen.
7.4 Die zum Zwecke der Nacherfüllung anfal-
lenden Material-, Versendungs-/Arbeitskosten 
und sonstige Aufwendungen übernehmen wir.
7.5 Verweigern wir die Erfüllung des Vertrags 
ernsthaft und endgültig oder schlägt die 
Mängelbeseitigung fehl, ist es dem Käufer 
unzumutbar oder haben wir sie nach § 439 
Abs. 4 BGB wegen unverhältnismäßiger Kos-
ten dafür verweigert, so kann der Käufer nach 
seiner Wahl entsprechend den gesetzlichen 
Regelungen vom Vertrag zurücktreten, den 
Kaufpreis mindern oder Schadensersatz (bzw. 
ggf. Ersatz seiner Aufwendungen) verlangen.
7.6 Die Verjährungsfrist für den Gewährleis-
tungsanspruch für die Ware beträgt 12 Mona-
te seit dem Zeitpunkt der Ablieferung beim 
Auftraggeber.

8. Warenrücksendungen
Warenrücksendungen können wir nur bei 
ausdrücklicher vorheriger schriftlicher Geneh-
migung anerkennen. Sofern kein Verschulden 
unsererseits vorliegt, muss die Rücksendung 
spesenfrei erfolgen.

9. Warenlieferungen zur Ansicht
Warenlieferungen zur Ansicht sind bei Nicht-
bedarf innerhalb von 14 Tagen nach Empfang 
an die Lieferfirma zurückzusenden. Diese 
gelten vom Käufer als gekauft, wenn dieser 
sie uns nicht innerhalb der zuvor genannten 
Frist zurückgibt, obwohl wir den Käufer bei 
Beginn der Frist auf die vorgesehenen Folgen 
seines Verhaltens hingewiesen haben.

10. Eigentumsvorbehalt
10.1 Die gelieferten Waren bleiben unser 
Eigentum bis zur vollständigen Bezahlung al-
ler Forderungen aus der Geschäftsverbindung, 
gleich aus welchem Rechtsgrunde sowie bis 
zur Einlösung sämtlicher, uns in Zahlung ge-
gebener Wechsel und Schecks.
10.2 Die Ware darf vor Bezahlung aller For-

derungen oder vor Einlösung der dafür ge-
gebenen Wechsel oder Schecks ohne unsere 
Zustimmung weder verpfändet noch zur Si-
cherung übereignet werden.
10.3 Die Forderungen aus einer Weiterver-
äußerung der Vorbehaltsware werden bereits 
jetzt mit sämtlichen Nebenrechten zur Siche-
rung aller Forderungen aus der Geschäftsver-
bindung an uns abgetreten. Nimmt der Käu-
fer Forderungen aus einer Weiterveräußerung 
gegen ein mit einem Dritten bestehendes 
Kontokorrentverhältnis auf, so gilt der je-
weils abtretbare Saldo als abgetreten.
10.4 Auf unser Verlangen ist der Käufer ver-
pflichtet, die Abtretung dem Drittbesteller 
zur Zahlung an uns bekannt zu geben oder 
Namen und Anschrift offen zu legen.
10.5 Der Käufer hat bis zur vollständigen 
Bezahlung der Waren jeden Wohnsitzwechsel 
sowie jede Pfändung der Ware bzw. sonstige 
Beeinträchtigung unserer Rechte unver-
züglich uns anzuzeigen.
10.6 Übersteigt der Wert der bestehenden 
Sicherheiten unsere Forderung um mehr als 
10%, so sind wir auf Verlangen des Käufers 
insoweit zur Freigabe von Sicherheiten nach 
unserer Wahl verpflichtet.
10.7 Alle Druckunterlagen (Satzdateien, Li-
thos, Filme, Manuskripte) sind und bleiben 
unser Eigentum.

11. Schadensersatz und Haftungsbeschrän-
kung
11.1 Wir haften nach den gesetzlichen Re-
geln unbegrenzt auf Schadensersatz, soweit 
nicht Ziffer 11.2 etwas anderes vorsieht.
11.2 Ausnahmsweise haften wir
a) der Höhe nach begrenzt auf den vertrags-
typischen vorhersehbaren Schaden für die 
leicht fahrlässige Verletzung wesentlicher 
vertraglicher Pflichten (wesentliche Pflichten 
sind solche, auf die ein Vertragspartner übli-
cherweise vertraut und deren Verletzung die 
Erreichung des Vertragszwecks gefährdet); im 
Übrigen
b) gar nicht für die leicht fahrlässige Ver-
letzung unwesentlicher Pflichten aus dem 
Schuldverhältnis.
Die Haftungsbegrenzung und der Haftungs-
ausschluss gelten nicht bei einer Verletzung 
von Körper, Gesundheit oder Leben, bei der 
Haftung aus einer Garantie oder nach dem 
Produkthaftungsgesetz.
11.3 Die Ziffern 11.1 – 11.2 finden An-
wendung auf alle Schadensersatzansprüche, 
gleich aus welchem Rechtsgrund, insbeson-
dere auch für die Haftung wegen unerlaubter 
Handlung.
11.4 Der Käufer ist verpflichtet, angemessene 
Maßnahmen zur Schadensabwehr und –min-
derung zu treffen.
11.5 Die Ziffern 11.1 – 11.4 gelten auch für 
die Haftung unserer Organe, Mitarbeiter und 
Erfüllungsgehilfen.

12. Regress
Im Falle eines Regresses gelten die gesetz-
lichen Regeln gemäß § 478 BGB.

13. Vertriebswege des Käufers
Die Vertriebswege des Käufers sind frei, 

soweit ein fachgerechter Vertrieb der Ware 
gewährleistet ist. Der Vertrieb der Ware über 
Auktionsforen, Shops (außer im Rahmen des 
Onboardings eigener Fahrschüler ohne Preis-
Nennung) oder vergleichbare Veranstaltungen 
im Internet ist nicht gestattet. Bei einem 
schuldhaften Verstoß des Käufers steht dem 
Verkäufer neben dem Unterlassungsanspruch 
auch ein Anspruch auf Schadensersatz zu. 
Darüber hinaus behält sich der Verkäufer im 
Falle eines schuldhaften Verstoßes vor, den 
Käufer nicht mehr mit Ware zu beliefern.

14. Datenschutz
Die bei der Aufnahme oder im späteren Ver-
lauf der Geschäftsbeziehungen vom Käufer 
angegebenen personenbezogenen Daten wer-
den wie in der Datenschutzerklärung unserer 
Website www.wendel-verlag.de beschrieben 
verarbeitet.

15. Erfüllungsort, Gerichtsstand
15.1 Erfüllungsort für alle aus dem Ver-
tragsverhältnis entstehenden Ansprüche ist 
Kassel.
15.2 Gerichtsstand ist Kassel, sofern der 
Vertragspartner Kaufmann, juristische Person 
des öffentlichen Rechts oder öffentlich-recht-
liches Sondervermögen ist.

16. Sonstiges/Schriftform
16.1 Jede Vervielfältigung des von uns ge-
lieferten Materials ist unzulässig, ebenso der 
Verleih.
16.2 Wir behalten uns im übrigen den 
Rücktritt vom Vertrag in schriftlicher Er-
klärung vor, wenn der Käufer über die seine 
Kreditwürdigkeit bedingenden Tatsachen 
unrichtige Angaben gemacht hat.
16.3 Nebenabreden, Vorbehalte, Änderungen 
oder Ergänzungen des Vertrages bedürfen 
zu ihrer Gültigkeit unserer schriftlichen Be-
stätigung.
16.4 Ist eine der vorstehenden Bedingun-
gen unwirksam, so bleibt die Gültigkeit der 
übrigen Vertragsbedingungen unberührt.


